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Ø Temp. / Jahr [°C]

Ø Temp. / Veg.-periode [°C]

Ø Niederschlag / Jahr [mm]

Ø Niederschlag / Veg.-periode [mm]

tlKUH+ Buchen-Tannen-Eschen-Wald auf frischem tonig-

lehmigem Kalkschuttunterhang

× × × ×

× × × ×

× × × ×

× × ×

× × ×

× × ×
    Standortskundliche  
 Wasserhaushaltsstufe:

Frisch bis hangfrisch

in der

Öko-Serie der Kalkschuttunterhänge

blaßd'braun

d'grüne Schräggitter

d'grüne Querstrichelung

Morphologische 

Beschreibung

Standortseinheiten der Hänge
flache bis stark geneigte, schattseitige Unterhänge; deutlich verlehmter, oft 
kolluvial beeinflusster Kalksteinzersatz

Bodentyp Rendzina-Terra fusca und Terra fusca bis Braunerde

Humusform Mull

Basenausstattung keine Eingabe

Podsoligkeit ohne Podsoligkeitsmerkmale

Rutschgefährdung Rutschhang in Ruhe

Ökologische 

Artengruppen

Milium effusum-, Mercurialis perennis-, Ajuga reptans-, Asarum europaeum-, 
Rubus-, Stachys sylvatica-, Urtica dioica-, Hordelymus europaeus - Gruppe

Aufnahmen  1 Vegetationsaufnahme (2007)

Natürliche 

Waldgesellschaft

Waldgersten-Buchenwald mit Tanne  und Waldziest

Hauptbaumart(en) Rotbuche, Weißtanne, Gemeine Esche

Nebenbaumart(en) Bergahorn, Bergulme, Vogelkirsche

Pionierbaumart(en) Aspe (Zitterpappel)

(Flache bis mäßig steile Unterhänge aus Weißjura- (Kalkstein-) Scherbenschutt (Bergkies) mit 
Übersteilungen, Hangterrassen, Rutschkissen und Hangquertälchen infolge von Rutschungen; im 
Untergrund Weißjura-Mergel oder Tone des Oberen Braunjura; häufig Quellaustritte am Beginn der 
Mergelschichten; Schuttauflage i.d.R. 40 cm und mehr; häufig freier Kalk bis zur Oberfläche; auch 
Ausprägungen mit mehr als 20 cm KVL-artigem Oberboden; oft enge Verzahnung mit Mergel- und 
Mergeltonhängen)


